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Deutſches Reich

ichtenHof und Perſonalnachr
i r Kaiſer nahm heute vormittag dene n eMarinevorträge entgegen Anlaöni ürttemberg fand heute mittag I Uhrek grlhitietgfel en 24 Gedecken ſtatt Heute abend

nach Wien abzureiſen ge s erklärt der Reichskanzler Fürſt
Hohenlohe habe ſeine bſicht ſich an den Berathungen des
Reichstages über die Finanzreform mit einer einleitenden
Rede zu betheiligen aufgeben müſſen weil er vom Kaiſer zu
dem aus Anlaß des Geburtstages des Königs von Württemberg
ſtattgefundenen Feſtmahle befohlen war

Köln 25 Febr Prinz und Prinzeſſin Heinrich ſowie
der Prinz und die Prinzeſſin von Schaumburg Lippe und
die Prinzen Friedrich Heinrich Joachim Albrecht undFriedrich Wilhelm ſind heute hier eingetroffen

Wien 25 Febr Als Ehrenkavaliere ſind dem deutſchen
Kaiſer während deſſen Anweſenheit zugetheilt Feldzeugmeiſter
Fürſt Lobkowitz Oberſt Stoehr und Flügeladjutant Buttlar

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 25 Febr Die Mittheilung des Präſidenten

daß der Abg Hänichen ſein Mandat für DresdenLand nieder
gelegt habe rief bei den Antiſemiten die durch dieſe Nachricht
überraſcht wurden tiefe Verſtimmung hervor Da der Kreis im
letzten Wahlkampf erſt in der Stichwahl und nur mit wenigen
Stimmen gegen den ſozialdemokratiſchen Kandidaten Horn ge
halten worden war ſo dürſte der Kreis an den letzteren dauernd
verloren ſein Die Jnterpellation Richter wegen der Feſt
ſetzung eines vorzeitigen Termins für die Nachwahl in Eiſenach
war ſchnell erledigt Herr von BVoetticher konnte mittheilen
daß bereits der jetzige Termin aufgehoben worden ſei Die
Finanzreform vertrat alsdann vor einem ganz leeren Hauſe
es waren kaum 50 Abgeordnete anweſend Graf Poſa
dowsky Er trug ſelbſtredend in der Hauptſache die Gründe
vor die er ſchon im vorigen Jahre angeführt hatte erklärte ſich
mit einer maßvollen Agitation einverſtanden verwahrte ſich jedoch
gegen Drohungen und Einſchüchterungsverſuche wie man ſie in
Weſtfalen verſucht hatte als eine Verſammlung von Jntereſſenten
erklärte bei Annahme der Tabakſteuer ſofort die Betriebe zu
ſchließen Die Oppoſition vertrat als Erſter Abg Richter der
es mit dem von der Regierung behaupteten Defizit ſehr leicht nahm
und vor allem betonte in einem Haushalt von 2 Milltiarden
hätten 10 Millionen Defizit nichts zu ſagen Das Defizit für
Bayern betrüge kaum 400,000 das für Sachſen Meiningen
deſſen Vertreter ſich ſo ſehr gewehrt habe kaum 20,000
Mark Dieſen Angaben traten die Bevollmächtigten Bayerns
Sachſen Weimars und Sachſen Meiningens entgegen die
ſämmtlich die Nothlage ihrer Staaten betonten Dr Lieber
vom Centrum konnte ſich weder zu einem klaren Ja noch zu
einem feſten Nein aufſchwingen Er wollte vor allem die
Olausula Franckenſtein nicht angetaſtet wiſſen zeigte ſich aber im
übrigen der Finanzreform günſtig geſtimmt Das Cen
trum ſcheint alſo auch in der Frage der Finanzreform umfallen
zu wollen Zum Schluß trat noch der Konſervative Frege
energiſch für die Reform ein worauf um 5 Uhr die Vertagung
beſchloſſen wurde

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
88 Berlin 27 Febr Das Abgeordnetenhaus beſchäftigte ſich

heute zum großen Theile mit der von dem Abg Seyffardt
angeregten Frage der Verhältniſſe der Hilfslehrer an den
höheren Schulen Der Kultusminiſter Dr Boſſe äußerte
ſich gegen die Beſchwerden dieſer Beamten mit einer Energie
die er ſpäterhin abſchwächte nachdem ihnen auf verſchiedenen
Seiten Helfer erſtanden waren Jm übrigen wurden inmitten
einer Reihe von anderen kleinen Angelegenheiten wieder einmal
polniſche und klerikale Paritätsklagen zur Sprache gebracht
Dienstag Forſetzung der Berathungen des Kultusetats

Geſetz gegen den unlauteren Wettbewerb
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt es liege nach wie vor

in der Abſicht der Regierung den Geſetzentwurf zur Bekämpfung
des unlauteren Wettbewerbes noch in der lauſenden
peſtion dem Bundesrathe und Reichstage zugehen zu
aſſen

Ein beherzigenswerther Hilferuf
Mit dem Erſuchen um Veröffentlichung geht uns aus dem

Kreiſe der Hilfs lehrer und Kandidaten der höheren
Lehranſtalten Preußens ein Schriftſtück zu dem wir
folgende Sätze entnehmen

Die Hilfslehrer und Kandidaten an den höheren Lehranſtalten
reußens befinden ſich gegenwärtig in einer ſo großen Nothlagewie ſie in einem anderen Berufe noch nicht aufgetreten iſt Als
ſache derſelben iſt in erſter Linie der übermäße Andrang zu

ſerr philoſophiſchen Studium in dem vorletzten Jahrzehnt anzu
8 en Dazu komnmt daß die wohlgemeinten und vortrefflichen

c cblüge der Schulkonferenz vom Dezember 1889 bis heute noch
St da Ausführung gelangt ſind Die Herabſetzung der
ſang enzahl für einzelne Fächer ſowie die Erhöhung der Pflicht
et v ahl machte zahlreiche definitive Lehrkräfte überzählig diee u nach wieder untergebracht werden müſſen Lres
de ginerderungen der neuen Lehrpläne an die Thätigkelt
ſtehen i d die überfüllten gerade ſo wie früher be
Swr e oder der Erſparniß halber eingerichtet worden
dine u ſich die Wartezeit der Hilfslehrer von der Be
erdoht Zrobejahres ab gerechnet jetzt ſchon auf 8 Jahre
40 J nd wird noch weiter ſteigen ſo daß dieſelben mit 35 dis

er in die Gehaltsſtufe von 2100 M einrücken Ausſicht
alen dung der oherſten Gehaltsſtufe nach 27 Jahren
n on den jetzt zur Anſtellung gelangenden Lehrern mithin nur

ge von einem längeren Genvuß derfelben iſt natürlich keine

Rede Bezüglich der Anrechnung des Militärjahres auf das
Dienſtalter herrſcht eine ſolche Rechtsunſicherheit und Ungleichheit
in der Praxis daß ſelbſt die Provinzialſchulkollegien ſich keinen
Rath wiſſen Die kummervolle lange Wartezeit wird noch da
durch erſchwert daß die durch den Normaletat feſtgeſetzten Bezüge
für Vertretungen häufig abgerundet und nicht voll ausgezahlt
werden und Reiſegelder durch Miniſterialverfügung ſo gut wie
aufgehoben worden ſind ſo daß die bei anderen Berufen fo er
ſehnten Kommiſſorien hier häufig wegen ungenügender Bezahlung
abgelehnt werden müſſen Dringend erforderlich iſt auch die
Vereidigung der Hilfslehrer und Kandidaten und die Verleihung
eines geeigneten Titels an dieſelben Während in Weſtpreußen
die Kandidaten ſofort bei Antritt des Seminarjahres vereidigt
werden verweigern alle anderen Provinzialbehörden dieſe Forde
rung und das Unterrichtsminiſterium hat ſich zu einer Be
willigung derſelben noch nicht entſchließen können Geradezu
beſchämend und er iſt der den nicht etatsmäßigen
Lehrkräften anhaftende amtliche Titel Kandidat, der dieſelben
trotz der Ableiſtung der ſtrengen Prüfungen des Seminar und
Probejahres und trotz des r gniſſes der Anſtellungsfähigkeit
auf eine Stufe mit dem verbummelten Studenten ſtellt Zur
Hebung des Standes können ſolche Zuſtände unmöglich bei
tragen

Alle die berechtigten Wünſche und Forderungen der noch nicht
angeſtellten Lehrer an höheren Unterrichtsanſtalten ſind in einer
8 Folioſeiten umfaſſenden von ausführlichem Material begleiteten
Denkſchrift zuſammengefaßt worden die von 678 Hilfslehrern
und Kandidaten ſämmtlichen Mitgliedern des Abgeordnetenhauſes
überſandt worden iſt offentlich werden die Bitten unſerer
Hilfslehrer bei den bevorſtehenden Landtagsverhandlungen einmal
als berechtigte anerkannt und was die Hauptſache iſt auch durch
J Bisher iſt es immer bei ſchönen Verſprechungen ge

eben

Wenn es überhaupt Forderungen giebt die als voll be
rechtigt gelten müſſen ſo ſind es die in der vorſtehenden Zu
ſchrift erwähnten Die Petenten die hier auf dem Plane er
ſcheinen ſind in der That ſeit längerer Zeit in einer Weiſe
behandelt worden daß man des Mitgefühls ſich nicht erwehren
kann Möchte das Abgeordnetenhaus den ihm W
Anliegen der vorbezeichneten Petenten diejenige Beachtung
ſchenken die fie verdienen

Verſchiedene Mittheilungen
Der Provinziallandtag von Oſtpreuß en erklärte am

Montag mit 44 gegen 23 Stimmen die Errichtung einer
Landwirthſchaftskammer für Oſtpreußen für zweck
mäßig Daneben wurde das Fortbeſtehen landwirthſchaftlicher
Centralvereine für erwünſcht erklärt Es wird danach eine
Landwirthſchaftskammer mit dem Sitze in Königsberg er
richtet werden Auf jeden Landkreis ſollen 2 Abgeordnete
kommen Die Mitglieder ſollen keine Diäten ſondern nur eine
Vergütung der Reiſekoſten erhalten

Um den Theilnehmern an der ſtudentiſchen Hul
digungsfahrt zum Fürſten Bismarck billige oder un
entgeltliche Quartiere zu beſchaffen hat in Hamburg ein
Komitee namhafter Bürger ſich gebildet Der Ausſchuß der
Deutſchen Studentenſchaft macht bekannt daß jeder Student
der auf ein Bürger oder Maſſenquartier Anſpruch macht bis
r 8 März nach einem vorgeſchriebenen Formulare an die

dreſſe eand rer nat A Pflüger Berlin NW Mittelſtr 38
ſich anmelden muß Nach den bisherigen Meldungen verſpricht
die Betheiligung an der Fahrt eine ſehr rege zu werden Es
de allein etwa achthundert Chargirte in vollem Wichs theil
nehmen

Jm Verein Berliner Preſſe hat Dr Stephanhy der
Chefredacteur der Voſſ Ztg für den nächſten Mittwoch fol
genden Antrag eingehracht

Der Verein Berliner Preſſe wolle beſchließen eine Ein
gabe gegen die Umſturzvorlage ſoweit ſie ſchrift
ſtelleriſche Jntereſſen berührt an den Reichstag und den
Herrn Reichskanzler zu richten

Der Kreuzztg zufolge findet nächſten Miltwoch eine ge
meinſchaftliche Sitzung des Evangeliſchen Ober Kirchen
raths mit dem Generalſynodalvorſtande ſtatt und am
Abend vorher wird der letztere unter dem Vorſitze des Superin
tendenten Lie Holtzheuer zu einer Berathung zuſammentreten

Zur n hervorgetretener Zweifel und Unzuträglich
keiten hat der Finanzminiſter im Einvernehmen mit dem Miniſter
der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten unter
Aufhebung der bisherigen Beſtimmungen feſtgeſetzt daß als
Geheimmittel im Sinne des Abſatzes 1 des S 17 Ziffer 2
und des Abſatzes 1 des s 18 der vom Bundesrathe erlaſſenen
Vorſchriften für die ſteuerfreie Verwendung von undenaturirtem
Branntwein zu Heil wiſſenſchaftlichen und gewerblichen Zwecken
alle mit Branntwein bereiteten Arznei oder Heilmittel für
Thiere und Menſchen zu behandeln ſind deren Beſtandtheile
Gewichtsmengen und Bereitungsweiſe nicht gleich bei ihrem Feil
bieten dem Publikum in gemeinverſtändlicher Form vollſtändig
bekannt gemacht werden Die bloße Beigabe einer Herſtellungs
vorſchrift bei der Verabfolgung des Mittels deren Verſtändniß
beſondere techniſche Kenntniſſe vorausſetzt genügt dieſem Er
forderniſſe nicht Als Geheimmittel ſind nicht anzuſehen alle die
jenigen mit Branntwein bereiteten Arznei oder Heilmittel für
welche in dem Arzneibuche für das Deutſche Reich und deſſen
Ergänzungen ſowie in den Pharmakopöen anderer Länder Vor
ſchriften enthalten ſind

Nach einem Erlaß der Miniſterien der Finanzen und des
a an die Regierungspräſidenten kann die Betriebs
teuer auch nach dem 1 April d J zu den Kreisabgaben

herangezogen werden da durch die Beſtimmung im S 13 des Ge
ſetzes wegen Aufhebung direkter Staatsſtenern vom 14 Juli 1893
wonach das Aufkommen der Betriebsſteuer den Kreiſen über
wieſen wird an dem Weſen dieſer Steuer als einer Unterart
der ſtaatlichen Gewerbeſteuer nichts geändert iſt Das Kommunal
Abgabengeſetz beſtimmt zudem im 8 91 ausdrücklich daß die
beſtehenden Vorſchriften über die Aufbringung der Kreisſteuern
mit den für die vorliegende Frage nicht in Betracht kommenden
Maßgaben der 88 91 98 unberührt bleiben

haben nur die eine Sorge daß das Miniſterium die Sache
wieder einſchlafen laſſen könnte und darum wird in den Vereinen
und in der Preſſe die Lärmtrommel gerührt Auch der
der Bewegung Oberſt Howard Vincent giebt keine Ruhe und
hat bereits Schritte gethan die Regierung zu bindender Erklärung
darüber zu veranlaſſen ob und wann ſie die einſtimmig angenommene Unterhausreſolution wegen in mng der Einfuhr
von Produkten ausländiſcher Gefängnißarbeit in die Praxis zu
überführen gedenke Es handelt ſich hierbei offenbar um einen
von langer Hand vorbereiteten Coup

As Kaſſel 25 Febr Die be den japaniſchen Offiziere
welche den hieſigen Regimentern zugetheilt waren um das Weſen
des preußiſchen Militärdienſtes aus eigener Anſchauung kennen
u lernen der Hauptmann Mazukawa beim Jnfanterie
kegiment Nr 83 und Rittmeiſter Oſawa beim Heſſ Train

bataillon Nr 11 ſind von hier abberufen worden weil ſie in
die Feldarmee gegen China eingereiht werden ſollen Die beiden
Offiziere ſind bereits geſtern von hier abgereiſt Das Offizier
corps des 83 Jnfanterie Regiments wie das Offiziercorps des
Trainbataillons gaben den Scheidenden das Geleite zum
Bahnhofe

Marinenachrichten Laut einer telegraphiſchen Meldung andas Ober Kommando der Marine hat S M S Allexan rin
Kommandant Kapitän zur See Schmidt am 25 d von

Yokohama die Heimreife angetreten

Auslartid
Oeſterreich Uugarn Großfürſt Wladimir von Ruß

land iſt an Montag nachmittag 4 Uhr 10 Min zu den
Beiſetzungsfeierlichkeiten in Wien eingetroffen und am
Nordbahnhofe von dem Kaiſer und ſämmtlichen Erzherzögen
empfangen worden Vom Bahnhofe aus fuhr der Kaiſer mit
en Großfürſten nach der ruſſiſchen Botſchaft wo letzterer
abſtieg

England Jm Uuterhauſe erklärte am Montag Har
court hinſichtlich der Reſolution des Hauſes betr die Ein
ſchränkung der Einfuhr in Gefängniſſen ange
fertigter Waaren es ſei dies eine Sache die die Er
wägung der Regierung erheiſche und bis dieſe erfolgt ſei
könne er nicht ſagen welche Maßregeln die Regierung vor
zuſchlagen beabſichtige

John Morlehy hütet infolge Unwohlſein das Bett daher
iſt Asquith beauftragt die Bill über die Entſtaatlichung der
waliſiſchen Kirche zur erſten Leſung zu bringen Die Vorlage
iſt mit der vorjährigen identiſch

Der ehemalige Miniſter Lord Auſtin Aberdare iſt am
Montag an Jnfluenzg geſtorben
Jtalien Nach einer Meldung der römiſchen Blätter hat

die Auklagebe hörde beſchloſſen entſprechend dem An
trage der Vertheidiger der in den Prozeß wegen Hinter
ziehung von Schriftſtücken der Banca Nomaug
verwickelten Perſonen die Vorunterſuchung weiter auszudehnen
und u a auch Giolitti vorzuladen

Norwegen Die Delegirten der Parteien erſtatteten
am Montag abend ihren reſpektiven Storthing Fraktionen
Bericht über die ſtattgehabten gemeinſamen Verhaudlungen Jn
allen drei Fraktionen wurde die Haltung der Delegirten ge
e eh Die Verhandlungen werden vorläufig als geſcheitert
angeſehen

ypten Der junge Khedive hat es zwar verſucht gegen
das engliſche Gängelband wieder einmal ein wenig aufzumucken
Er hat aber auch bereits wieder klein beigegeben und er weiß
warum Wollte er mit ſeinen Widerſetzlichkeitsgelüſten Ernſt
machen dann wäre er aber die längſte Zeit Khedive geweſen
Der junge Mann muß ſich daran gewöhnen Landesherr zu
ſein ohne etwas zu ſagen zu haben und da er dafür ein ganz
gutes Gehalt bezieht ſo iſt das immerhin noch eine Stellung
in der es ſich aushalten läßt Die Times meldet aus
Kairo Die Haltung des Khedive gegenüber den
Miniſtern hat ſich ſehr gebeſſert Lord Cromer wird
morgen vom Khedive in Andienz empfangen werden Es iſt
zu Leifa daß jede Gefahr eines Konflikts nunmehr be
ſeitigt iſtDer engliſche diplomatiſche Agent Lord Cromer erhielt

am Montag ein Telegramm des Khedive in welchem dieſer
aufs neue verſichert daß in der Zuſammenſetzung des Mini
ſteriums keinerlei Veränderung ſtattfinden werde

Der Krieg in Oſtaſien Nach einer Meldung der Times
aus Tientſin den 25 d hatte der amerikaniſche Miſſionar
Neid in Peking eine Zuſammenkunft mit der Majorität der

ritglieder des großen Rathes welche ſämmtlich lebhaft
den Frieden wünſchten Hauptmann Hanneken hat die
Organiſation der Armee aufgegeben infolge des obſtruktiven
Vorgehens der chineſiſchen Beamten und infolge der Weige
rung die von dem Hauptmann für nothwendig eragchteten vor
läufigen Bedingungen zuzugeſtehen

Die Chineſen griffen in einer Stärke von 17,000 Mann
und 20 Kanonen kürzlich Haitſcheng an die japaniſchen
Batterien brachten indeſſen die feindlichen Kanonen zum
Schweigen worauf ſich die Chineſen zurückzogen

ach Meldungen aus Shanghai vom 25 d berichtet der
dort von Tſchifu eingetroffene engliſche Aviſo Alacrity, die
Japaner hätten alle Landbefeſtigungen vor Weihaiwei zer
ſtört die Häfen der Jnſel Linkungtog ſeien unbeſchädigt

J

Halle und Amgegend
Halle 26 Februar

Die Stadtverordneten Verſammlung ge
e der engliſchen Jnduſtriellen gegendie Konkurrenz der deutſchen Gefenanißarsef t

wird jenſeits des Kanals rüſtig etrieben Die Intereſſenten

nehmigte geſtern daß die am 7 Januar zur Vornahme voneng zu un ae bewilligten
9600 M nach den Vorſchlägen des Magiſtrats zu Ausbeſſerungen
des Mühlrains und des Mötzlicher Weges verwendet werden



Mit Rückſicht auf die große Anzahl beſchäftigungsloſer Arbeiter
wurden zu den bereits am 7 Jan genehmigten 20,000 M noch
weitere 13,200 M zur t von Nothſtandsarbeiten be
willigt Dann wurde der Haushaltsplan der Elementar
ſchulen für 1895/96 feſtgeſetzt und hierauf bei der Verwaltung
des Leihamtes im Rechnungsjahre 1894 eingetretene Ueber

im Geſammtbetrage von 1344,39 M nachbewilligt
en übrigen Theil der Sitzung welche ſich bis gegen 8/2 Uhr

dine ſüllte die Berathung der Ordnung für die Erhebung von
uſtbarkeitsſteuern aus Nach dem vom Magiſtrate vor

e Entwurfe ſollten künſtig wie bisher auch Konzerte un
heatervorſtellungen der Luſtbarkeitsſteuer unterliegen ſoweit

denſelben nicht ein höheres Kunſtintereſſe innewohnt Ein
ere Kunſtintereſſe in dieſer Richtung ſollte nach den Vor

chlägen des Magiſtrats als vorliegend erachtet werden ſofern
in den Konzerten und Theatervorſtellungen Speiſen und Ge
tränke nicht verabreicht werden Die StadtverordnetenVer
ſammlung beſchloß nach ſehr ausgedehnten und lebhaften Er
örterungen Ausnahmen nicht zuzulaſſen vielmehr alle Konzerte
und Theatervorſtellungen der Luſtbarkeitsſteuer zu unterwerfen
auch die Vorſtellungen im Stadttheater Der bezügl Abſatz des
Tarifs welcher lautet Für Veranſtaltung einer Theater
vorſtellung ſowie für Geſangs und deklamatoriſche Vorträge
für den Tag 15 M wurde ſchließlich noch einmal an die Kom
miſſion zur Vorberathung zurückverwieſen weil man einen
größeren Spielraum in der Beſteuerung haben will um nicht
durch zu hohe Beſteuerung kleinere Geſangs und deklamatoriſche
Vorträge c von vornherein unmöglich zu machen Zu dieſem
Abſatz wurde auch der Antrag geſtellt die Beſteuerung der Vor
ſtellungen im Stadttheater erſt vom I Septbr 1896 ab ein
treten zu laſſen an welchem Tage der mit Hrn Theaterdirektor
Rudolph abgeſchloſſene er abläuft Die vom Magiſtrate
vorgeſchlagene Beſteuerung von Muſikautomaten wurde von der
Verſammlung abgelehnt dagegen ſollen Klaviervorträge in Lokalen
über welche aus ſittlichen oder ordnungspolizeilichen Gründen
die Polizeiſtunde verhängt iſt mit 5 M pro Tag verſteuert
werden Einige weitere mit Zuſtimmung des Magiſtrats vor
genommene Aenderungen zielen auf eine Erleichterung der
hieſigen Gartenwirthe ab welche Karuſſells Schaukeln c in
ihren Gärten aufſtellen

Univerſitäts und Hochſchnlugchrichten

Halle 25 Febr Nach amtlichen Nachweis ſtudiren im
laufenden Winter Semeſter 1894/95 an hieſiger Univerſität mit
Einſchluß der Hoſpitanten 266 Landwirthe von Beruf
Hiervon gehören an dem Königreich Preußen 126 nämlichProvinz Sachſen 44 Schleſien 17 Brandenburg 17 Hannover
13 Poſen 10 Weſtfalen 6 Rheinprovinz 5 Schleswig Holſtein 3
Pommern 3 Heſſen Naſſau 3 Weſtpreußen 2 Oſtpreußen
Braunſchweig 10 Königreich Sachſen 8 Hamburg und Mecklen
burgSchwerin je 5 Bayern urd Württemberg je 4 Baden und
Bremen je 8 Anhalt Heſſen Lippe Detmold und Oldenburg
je 2 Sachſen Weimar Sachſen Koburg SachſenMeiningen
Mecklenburg Strelitz und Lübeck je 1 Rußland 42 Oeſterreich
Ungarn 25 Bulgarien 7 Schweiz 3 Belgien und Schweden
Norwegen je 2 Bukowina Montenegro und Rumänien je 1
Amerika 2

Straßburg 25 Febr Der Privatdozent Dr Cahn iſt zum
außerordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der
Kaiſer Wilhelms Univerſität Straßburg ernannt worden

Gerichtsverhandlungen
O Nordhauſen 23 Febr Betrügeriſcher Bankerott

Der Schneidermeiſter Albert Miowskhy betrieb ſeit 1881 in
Artern eiue Schneiderei 1885 errichtete er auch ein Laden
geſchäft bezog aus Fabriken fertige Anzüge und hielt ſowohl von
dieſen als auch von verſchiedenen Kleiderſtoffen ein Lager Das
Geſchäft wuchs nach und nach ſo daß er 1894 für 26,000 M
Waaren von auswärts beziehen konnte Am 19 Sept brach
aber der Konkurs aus Schon früher hatte Miowsky einmal
einen Accord mit ſeinen Gläubigern geſchloſſen und 1886 zog er
nach Erfurt kehrte aber nach 6 Monaten wieder nach Artern
zurück Einige Zeit vor Ausbruch des Konkurſes ſandte er an
verſchiedene ſeiner Gläubiger ein Cirkular worin er den bald
bevorſtehenden Zuſammenbruch ſeines Geſchäfts ankündigte und
einen Accord anbot in welchem er 30 Prozent der
zuſicherte Die Aktiva gab er auf 8350 die Paſſiva auf
37,326 die Außenſtände auf 1000 M an und ſchrieb auch
daß die letzteren vielfach faul wären und bei Eintreibung der
ſelben wohl kaum 50 Proz S würden Bei Ausbruch des
Konkurſes waren nur 54 M baar vorhanden der Werth des
Waarenlagers betrug etwa 31,200 die Außenſtände ca 7000 M
Miowsky hatte den Werth des Lagers auf nur 24,000 M an
gegeben Den Gläubigern ſind bereits 25 Proz gezahlt worden
und ca 60 Proz liegen noch zur Vertheilung in der Maſſe
Seine Schuldennachweiſung fälſchte M dahin daß er anſtatt der
wirklichen Beträge viel höhere Summen in Anrechnung brachte
Bei Ableiſtung des Offenbarungseides hatte Miowsky eine Menge
Sachen verſchwiegen die ſich auswärts in anderen Händen be
fanden durch einen an den Konkursverwalter Angerſtein in
Artern gerichteten anonymen Brief kam die Sache aber an den
Tag Schon im Sommer 1894 hatte Miowsky verſchiedene
Sendungen an ſeinen Schwager den Maurer Friedrich
Müller in Kölleda abgeſchickt dieſer verkaufte die Sachen an
geblich für eigene Rechnung und behauptete auch Zahlung hierfür
an Miowsky geleiſtet zu haben Beim Verkaufe der Sachen hat
auch die Ehefrau Müller mitgewirkt Bei Müller wurden
übrigens noch für ca 300 M Waaren gefunden Ferner ſandte
Miowsky im Juni drei Kiſten mit Waaren 386 kg ſchwer an
den Schneider Karl Zacher in Günſtedt und bedeutete dieſen daß
er hinkommen und die Waaren zum Jahrmarkte es fand in
nächſter Zeit gar kein Markt ſtatt verkaufen wolle Auch
ſchickte er um dieſelbe Zeit zwei große Ballen und fünf Kiſten
von erheblichem Gewicht und Werth 3000 an den Lohgerber
R Büttner zur Aufbewahrung bis er die Waaren bei ſeiner
Ueberſiedelung nach Erfurt abfordern werde Endlich wurden
auch eine Menge verſchiedener Kleiderſtoffe c bei der unverehel
Eleonore Heſſe in Kölleda im Bette und auf dem Hausboden
verſteckt gefunden die von Miowsky bezw Müller her
rührten Auf Grund des Wahrſpruchs der Geſchworenen wurde
Miowsky zu 2 Jahren Zuchthaus und 4 Jahren Ehrverluſt und
in die Koſten verurtheilt die Müller ſchen Eheleute wurden
freigeſprochen

K Erfurt 25 Febr cher Münzverbrechens
wurde heute vom Schwurgericht der 16jährige Schloſſerlehrling
Hermann Konrad aus Freienbeſſingen zu einem Jahr Ge
fängniß und der Schloſſergeſelle Johann Tſchatt aus Fintel
zu 3 Jahren Zuchthaus 3 Jahren Ehrverluſt und gruläſſigteit
der Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt Sie hatten
während ſie im Jahre 1894 bei dem Fchtoſſernieiſter Gulland
in Ebeleben bei Sondershauſen in Arbeit ſtanden Einmarkſtücke
angefertigt und in Zahlung gegeben

L Leip zig 25 Febr Die Furte des Sprengſtoff
geſetzes mußte der Bergmann Auguſt Kolle in Staßfurt
an ſeiner eigenen Perſon erfahren Das Landgericht Mägde
burg hat ihn am 27 Nov v J auf Grund des S 9 1 jenes
Geſetzes zu 3 Monaten Gefängniß der geringſten zuläſſigen
Strafe verurtheilt Kolle hatte eine größere Anzahl Zünd
kapſeln wie ſie zur Entzündung von Sprengſtoffen benutzt
werden in eine Blechbüchſe gethan und dieſe auf den Boden

elxagen Eine polizeiliche Ertaubniß zum Beſitz von Spreng
offen beſaß er nicht Die Büchſe wurde von dem achtfährigen

Sohne der Wirthin Kolle s gefunden der mehrere derſelben in
einen mit Erde gefüllten Kaſten ſteckte in der Meinung es
ſeien Erbſen Ein älterer Bruder des Knaben entdeckte die
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eigenartigen Früchte in dem Kaſten experimentirte mit einerder Kapſeln und brachte es ſchließlich dahin daß ſie ſich entlud

und ihn am Daumen der linken Hand verletzte Vor Gericht
berief ſich Kolle darauf daß nach den geſetzlichen Beſtimmungen
die Zündhütchen für Gewehre nicht unter die Sprengſtoffe im
Sinne des fraglichen Geſetzes fallen und daß die hier in Be
tracht kommenden Zündkapſeln dieſen offenbar gleichzuachten
ſeien Das Landgericht trat indeſſen dieſer Anſicht nicht bei
In der von ihm eingelegten Reviſion kam der Angeklagte auf
jenes Vorbringen zurück und betonte namentlich daß doch died Zündkapſeln für ſich allein niemals als Sprengſtoff Verwendung
finden Das Sprengſtoffgeſetz ſei nur gegen den verbrecheriſchen
und c eingeſahrti den Gebrauch von Sprengſtoffen gerichtet
ein ſolcher liege hier aber nicht vor Das Regen ver
warf heute die Reviſion als unbegründet Die h
ſeien zutreffend als Sprengſtoff vom Landgerichte charakteriſirt
worden und darauf ob ſie direkt oder indirekt als Sprengſtoff
benutzt werden komme es nicht an

S St 23 Febr Theure EiſenbahnfahrtDer Fabrikdirektor Ufer gutes in Sangerhauſen trat am
17 Sept eine Reiſe nach Leipzig und Chemnitz an und löſte
zu dieſem Zwecke eine Rückfahrkarte deren Giltigkeit demnach am
19 Sept erloſch Durch Geſchäfte und Unwohlſein an recht
u Rückreiſe verhindert änderte Ufer um das Geld für die
ückreiſe zu ſparen den r des Billets in den 18 um

machte ſich ſonach der Urkundenfälſchung und des verſuchten
Betrugs ſchuldig da die Sache vom Schaffner entdeckt wurde
Die Geſchworenen billigten Ufer auf Antrag der kgl Staatsan
waltſchaft mildernde Umſtände zu und der Gerichtshof warf das
Mindeſtmaß der Strafe 3 Monate aus

Provinzial Nachrichten
8 Magdeburg 25 Febr Schenkung Dem Wunſche des

verſtorbenen Geheimraths Gruſon Ehrenbürgers der Stadt
Magdeburg eniſprechend haben die Erben die wohlgepflegten
Gewächshäuſer die ſchon zu ſeinen Lebzeiten dem öffentlichen
Verkehr zu gewiſſen Zeiten offen ſtanden der Stadt überlaſſen
In bekannter Liberalität wollen die Frau Geheimrath und deren
Sohn Herr Dr jur Gruſon zur Deckung der entſtehenden Koſten
je 50,006 M zur Verfügung ſtellen Weitere Unterhaltungs
koſten gedenkt der Magiſtrat aus beſonders zu treffenden Ein
richtungen bei der Beſichtigung der Gewächshäuſer aufzubringen

00 Wettin 25 Febr Trauerfeier Geſtern wurde hier
der in Berlin verſtorbene Geh Oberbergrath und vortragende
Rath im Miniſterium v Renen zur letzten Ruhe beſtattet Das
Oberbergamt Halle war bei der Trauerfeier durch mehrere hohe
Beamte vertreten Der Reſt der Jnvaliden der ehemals blühenden
Knappſchaft des vor einigen Jahren eingegangenen königl Stein
kohlenBergwerks Wettin trug und begleitete den Verblichenen
zur Gruft und erwies dem ehemaligen Vorgeſetzien die letzte
Ehre durch einen Trauergeſang

S Eisleben 25 Febr Unglücksfall Fernſprechver
kehr Heute morgen begegneten ſich kurz vor Helbra ein von
dort kommender Schlitten und ein Mehlwagen der hieſigen
Dampfmühle Beim Ausbiegen fuhr der Schlitten auf den hohen
Schneedamm ſchlug um und ſeine Jnſaſſen kollerten unter den
ſchweren Laſtwagen Hierbei wurde die dreizehnjährige Tochter
des Kaufmanns Römmert aus Helbra welche täglich nach Eis
leben zur Schule fuhr ſo überfahren daß ſie eine Viertelſtunde
ſpäter den Geiſt aufgab Der Kutſcher liegt mit ſtark beſchädig
tem Beine im hieſigen Krankenhanſe die anderen Perſonen
kamen mit leichten Schrammen davon Von heute ab ſollte das
bedauernswerthe junge Mädchen in einer Penſion untergebracht
werden Mit heutigem Tage iſt von hier aus der Fernſprech
verkehr mit Aſchersleben Ballenſtedt Bernburg und 23 weiteren
außer Erfurt nördlich gelegenen Orten eröffnet Für ein Ge
ſpräch von drei Minuten beträgt die Gebühr für Aſchersleben
Ballenſtedt und Güſten 50 Pf für die übrigen Orte 1 M

Eisleben 25 Febr Prüfung Am hieſigen Realpro
ymnaſium Realſchule fand heute unter Vorſitz des Herrn

Provinzial Schulrath Pr Kramer die mündliche Abiturienten
Prüfung ſtatt Von 13 Sekundanern wurden 11 auf Grund ihrer
tüchtigen Leiſtungen ohne weitere Prüfung für reif erklärt zwei
beſtanden dieſelbe

W Querfurt 25 Febr Vorſchußverein Geſtern fand
die Jahres Generalverſammlung des Vorſchußvereins e G m b
ſtatt Aus der Jahres Rechnung ergab ſich daß der Verein in
ſeinem 33 Geſchäftsjahre 1894 3,192,962 M umſetzte Die außen
ſtehenden Vorſchüſſe betrugen 208,791 M gegen 212,513 M im
v Debitoren im Contocorrent 437,546 471,618 Waaren
forderungen 122,749 96,845 M Waarenverdienſt 6782
Waarenzinſen 7779 Spareinlagen 508,571 499,598
Stammantheile 220,506 218,834 M Reingewinn 20,050
Dividende 7 Prozent Die Mitgliederzahl iſt faſt dieſelbe ge
blieben wie im Jahre 1893

J Hoheumölſen 25 Febr Verkauf Brandſtif
tung Einführung Die Erbentraut ſche Gaſtwirthſchaft
zu Webau dieſelbe iſt ohne Tanzſaal und es gehören nur
wenige Morgen Land zu derſelben iſt für den anſehnlichen
Betrag von 33,000 M verkauft worden Auch bezüglich des
Meuche ſchen Gaſthofes ſollen Unterhandlungen ſchweben
Jn vergangener Nacht brannte ein dem Gutsbeſitzer Berg
mann zu Webau gehöriger außerhalb ſeines Gehöftes ſtehen
der Schuppen nieder welcher mit Hafer gefüllt war Es liegt
hier zweifellos Brandſtiftung vor An Stelle des von hier
verzogenen Hilfsgeiſtlichen Rahmsdorf iſt geſtern der bisherige
Pfarramtskandidat Wachter als Hitfsgeiſtlicher hieſiger Ge
meinde ordinirt und in ſein Amt eingeführt worden

Werſeburg 24 Febr Schmalz Um Jrrthümern
und Benachtheiligungen des kaufenden Publkums vorzubeugen
macht der Herr Regierungspräſident ausdrücklich darauf aufmerk
ſam daß unter Bezeichnungen wie Schmalz Bratenſchmalz
oder raffinirtes Schmalz nur reines Schweineſchmalz in den
Handel gebracht werden darf daß dagegen Fetigemiſche die
außerdem andere Fette und Oele enthalten nicht unter jenen
Bezeichnungen ſondern nur als Speiſefett oder unter ähnlichen
keinen Jrrihüm erregenden Namen zum Verkaufe gelangen
dürfen

h Torgau 25 Febr Städtiſches Jn der letzten
Stadtverordnetenſitzung wurden die beiden Senatoren Herr
Stadtgutsbeſitzer Wenzel und Herr Oekonom Munk sen auf
weitere 6 Jahre zu unbeſoldeten Senatoren wiedergewählt Der
Zinsfuß der Sparkaſſe wurde von 3 und auf 3 Proz herab
geſetzt Die Servisſteuer wurde in der Weiſe geregelt daß von
jetzt ab an die Hausbeſitzer mit Zuhilfenahme des Ertrages der
Servisſteuer gezahlt wird für Einquartierung auf gemeine Sol
daten im Sommer 34 Pfg und im Winter 48 Pfg für Unter
offiziere 46 bezw 58 Pfg für Feldwebel 50 bezw 69 Pfg für
Fähnriche uſw 64 bezw 90 Pfg Die Miether bleiben alſo nach
wie vor ohne Einquartierung Miethswohnungen im Werthe
bis 80 M und auch ganze Häuſer die keinen höheren Mieths
ertrag ergeben bleiben von der Servisſtener frei

Torgan 25 Febr Graditzer Pferde Auktion
Die diesjährige Auktion von Geſtütspferden ſoll am Sonnabend
den 23 März von mittags 1 Uhr ab auf dem königl Geſtütshofe
ſtattfinden und zwar werden ca 40 vierjährige und ältere Halb
blutWallachen und Stuten zum Verkauf kommen Sämmiliche
Pferde ſind mehr oder weniger rittig zum Theil auch gefahren
und wird das Nähere über Abſtammung uſw derſelben aus den
in der Geſtüts Expedition bereit liegenden Liſten vom 15 März
ab zu erſehen ſein Die Pferde werden vom 22 März von 12 Uhr
ab unter dem Reiter gezeigt Am Auktionstage werden bei An
kunft des Zuges von Leipzig reſp Halle vormittags 10 Uhr undvon Kottbus reſp Berlin vormittags 11 Uhr 37 Min am Bahn

hofe Zſchokklan Wagen zur Abholung bereit ſtehen

welche ihre letzte Campagne am 27 Dez 1894 begann

Rüben verarbeitet worden
verarbeitete Quantum um 420,525 Ctr erhöht Die Behörden

Ge ügelzüchterVerein veran
den Muth
derſelben ſind dem Verein vom Herrn
und zwei broncene Staatsmedaillen bewilligt
Kreiſes ſind ihm 100 und ſeitens der Stadt 50 M Beihilfe zu
den Koſten der Ausſtellung bewilligt worden welche Summen
zu beſonderen Ehrenpreiſen verwendet werden ſollen

neuerung derVerein von
Umlaufſchreiben alle Grundbeſitzer hieſiger Gegend welche Ge
ſinde halten zu einer am 10 März d
den Verſammlung ein in der vornämlich über Herabſetzung
der jetzigen Mieths und Lohnverhältniſſe des Geſindes ver
handelt werden ſoll

durchaus nicht beabſichtigt den Leuten etwa nur Hungerlöhne
zu bewilligen aber bei der jetzigen Lage der Landwirthſchaft
kann es mit den hohen Geſindelöhnen nicht gut ſo weiter gehen
ſondern die Lohnverhältniſſe müſſen Hand in 7 gehen mit

7 des Arbeitgebers was jetzt ni
Jn

hieſigen Stadtkirche eine weitere durchgreifende Erneuerung des
Jnnern folgen Das erforderliche Kapital darf mit Genehmigung
der Behörden als Anleihe zu mäßigem Zinsfuß aufgenommen
werden Die Tilgung ſoll in etwa 30 Jahren erfolgen ſo daß
die jetzige Generation nicht alles allein zu tragen haben wird

die durch Herrn JngenieurWeißenfels Mücheln
n a verlautet daß dieſer Tage ein Baurath die

die Pfarrſtelle zu
ſtehende Diakonat

1 ilbeiden Amtsſtelleu ein Einkommen von ca 4290 M einſchl die zu 124 M be
rechneten Fuhrkoſten von Schkeuditz nach Cnurédorf
er ab acht Jahre lang jährlich 1140 M als Pfründenabgabe an den Penſions
fonds der Evangeliſchen Landeskirche abzuführen
ſtellende Pfarrer iſt als Diakonnus in Schkeuditz verpflichet ſich die Abtrennung
der dorthin eingepfarrten Ortſchaften Alt Scherbitz Papitz Modelwitz nach Er
meſſen der Behörden ohne Entſchädigung gefallen zu laſſen Berufung durch die Kir
chenbehörde Da das Einkommen neben freier Wohnung nach Ablauf der Pfründen

r noch 3600 M überſteigt ſo iſt nur ein Geiſtlicher von mindeſtens 2 Dienſtjahren
zu berufen
W Verſetzung die unker Privtpatronat ſtehende Pfarrſtelle zu Schirmeni tz

wovon ca 150 M für Filialfuhren abgehen aKönigliche Konſiſtorium Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle Coßebue

liſche Pfarrſtelle zu Maßnitz
Buenos Aires Ernſt Büttner verliehen worden Die erledigte evan
geliſche Pfarrſtelle zu Hoppenſtedt Ephorie Oſterwieck dem bisherigen Pre
digtamts Candidaten Carl Otto Ri
geliſche Pfarrſtelle zu Groß Wechſungen Ephorie Salza dem bisherigen
Oberpfarrer in Gefell Otto Julius Köſtlin zu der erledigten evan
geliſchen Pfarrſtelle zu Groppen dorf Ephorie Bornſtedt iſt der bisherige
GeneralSekretär des Evangel ſchen Afrita Vereins zu Berlin Guſtav Adolf
Müller berufen und beſtätigt worden

r Künſtler
deſ

g Lützen 24 Febr r Schulangelegenheit Adreßbuch Die hieſige Aktien Zuckerfabrik
hat die

eit ſind 1,314,375 Ctrſelbe am 21 d beendet
Vorjahr hat ſich das

Während dieſer
Gegen da

unſerer Stadt gehen mit dem Plane um die beiden Stadt
chulen in eine Schule zu verſchmelzen Die Entſcheidung der
egierung ſteht noch aus Unſere Stadt hat neuerdings einen
üaemaßen Fortſchritt inſofern zu verzeichnen als ſie ein
dreß und Geſchäfts anzeige Buch erhalten hat Das

ſelbe enthält außer dem Nachweiſe über ſämmtliche ſtädtiſche
Grundſtücke deren Beſitzer und Bewohner über die
treibenden Lokalbehörden öffentlichen
und Schulweſen auch einen ſolchen über die Ortſchaften des
Kreiſes Merſeburg

Gewerbe
Jnſtitute ec das Kirchen

Wittenberg 25 Febr Witehlügec An ewgllzen Der
taltet am 10 und 11 März in

ſchen Sälen ſeine VI u ZuMiniſter eine Fiberne
Seitens des

Jeſſen 24 Febr Lohnherabſetzung ErKirche Der land w rich aftuicghe
Gorsdorf und Umgegend ladet durch

Js in Jeſſen ſtattfinden

Es wird ſo heißt es in der Einladung

t der Fall iſt
dieſem Jahre wird der 1893 begonnenen Renovation der

Weißenfels 25 Febr g ahn Prüfung Ueber
itte angeregte Bahnlinie

andererſeits Weißenfels

trecken bereiſt hat auch ſollen die Unterhandlungen wegen
Schaffung von Baugeldern ſeitens eines Bankier Konſortiums
ſchon in die Wege
Prüfung ins

eleitet ſein Bei der Aufnahme
eminar fielen 7 von 43 Anwärtern durch

t Landsberg Bez Halle 25 Febr Schenkung Frau
H in Halle die früher in Landsberg wohnte hat der Kirche
eine Summe zur Herſtellung von drei neuen Glocken geſchenkt

wahrſcheinlich zu Oſtern fertiggeſtellt und eingeweiht werden
önnen

D Schlenſingen 25 Febr Schneefall Diamantene
Hochzeit Geſtern hat es bei uns trotz 5 Grad unter Null
wieder tüchtig geſchneit Die Joh Schlegel ſchen Eheleute
in Emleben
jubilänm

feierten am Sonntag das diamantene Ehe

eiſtliche Stellen Durch Penſionirung ihres Jnhabers
urs dorf Diöceſe Schkeuditz mit welcher das unter

u Schkeuditz dauernd verbunden iſt zum
eſetzung und neben freier Wohnung aus

Erledigte

Freie kirchenregimentliche

Hiervon ſind vom 1 April

2 Kirchen Der nen auzu

Bewerbungen bis zum 1 März an das Konſiſtorium Jn
Diözeſe Belgern neben freier Wohnung ein Einkommen von jährlich ca 4000

2 Kirchen Bewerbungen an das

Ephorie Seehauſen i iſt der bisherige Predigtamtskandidat Johnnnes Carl
lexander Bamler berufen und beſtätigt worden Die erledigte evange

Ephorie Zeitz 1 iſt dem bisherigen Pfarrer in

ard Jantzon die erledigte evan

Deſſau 25 Febr Der Landtag des Herzogthums
Anhalt iſt auf Montag den 4 März nach Deſſau einberufen
worden

Deſſau 24 Febr Schenkung Gelegentlich der Ver
mählung des Prinzen Eduard ſtellte der Fabrikbeſitzer Paſchen
in Köthen der
dieſelben nach ihrem Ermeſſen zu guten Zwecken zu verwenden
Als Protektorin der anhaltiſchen
hat die Frau Herzogin dem Vorſtande derſelben die Hälfte der
Summe überwieſen
zweckt durch Alter oder Krankheit erwerbsunfähige Lehrerinnen
zu unterſtützen

rau Herzogin 2000 M zur Verfügung um

Lehrerinnen Stiftung
Die anhaltiſche Lehrerinnen Stiftung be

88 Roßlan Anhalt 24 Febr Die Sparbank Roßlau
A G hielt heute nachmittag im Hotel jum Bären ihre General
verſammlung ab Nach dem Geſchäftsberichte betrug im Jahre
1894 der Kaſſenumſatz 2,558,638 46 M Der Reingewinn ſtellteſich auf 18,091 09 M Davon erhalten die Aktionäre 10 Proz
Dividende für 80,000 M Aktienkapital 8000 der Vor
ſtand für die Geſchäftsführung 40 Proz vom Gewinn mit
7236,40 1000 M werden dem z und ebenſoviel
dem Kursdifferenzfonds zugeführt Die Summe der bei der
Sparbank gemachten Spareinlagen beträgt 779,614 58 M Jm
letzten Jahre wurden eingelegt 194,894 85 zurückgenommen
wurden 176,785 97 M

Bernburg 25 Febr Künſtlers Ende Ein herum
welcher ſich geſtern in einem Gaſthof als

ſerſchlucker vorſtellte 7 Stück etwa 37 em lange Zink
blechmeſſer wollte er in den Mund ſtecken und dann auf einem
Stuhle Kopf ſtehen hatte das Unglück vom Stuhle zu m
Er verletzte ſich dadurch innerlich derart daß er nach dem
Krankenhauſe geſchafft werden mußte wo er ſeinen Verletzungen
heute morgen erlegen iſt Nach dem Anh Kur ſoll die Luft
röhre durchſtochen ſein

Brannſepweig 24 Febr Eine Gasexploſion er
folgte vorgeſtern in der Molkerei zu Königslutter Der
eingefrorene Hahn des Hauptrohres war über Nacht aufgethaut
wodurch ein Entweichen des Gaſes in das Comptoir ſtattfand
Als der n Wege Weidanz um 5 Uhr die Thür
öffnete entzündete ſich das Gas in demſelben unter einem ent
ſetzlichen Knall mit furchtbarer Gewalt W wurde durch den

olkereiſaal an eine etwa dreißig Fuß entfernte Wand ge
ſchleudert ſeine Kopf und Barthaare waren verbrannt und an
den Jean en trug er ſtarke Brandwunden davon auch brannte
ſein Zeug Zum Glück war ein Lehrling in der Nähe der ihm
Hilfe angedeihen laſſen konnte Seine Verletzungen ſind nicht
lebensgefährlich Die Molkerei hat argen Schaden gelitten Die
eiſernen Fenſterrahmen ſind in viele kleine Stücke rung
und die eiſernen Thüren verbogen Das Comptoir iſt voll



ſitzen hier

ausgebrannt der Boden und das Dach über demſelbena er dem Keſſeihauſe ſind zerſtört die große maſſive Wand
Maſchinen und Keſſelhauſe iſt 20 em oben auswie ſelbſt Keſſel und Maſchine ſind nicht unbedeutend be

chädigt en erheblichen Schaden hat eine Feuerverſicherung
zu tragen

As Kaſſel 25
Der Kutſcher einer hieſi

inem Fuhrwerk welches mit

br Vom eigenen Fuhrwerk getödtet
en Bierbrauerei kam geſtern mit

z Hoſe wen d de war Tijdſtraße von Hofgeismar her Unterwegs wollte er ohrn den Pferden etwas ändern rutſchte aber bei 7
lätte aus kam unter den ſchweren Frachtwagen zu egen

wurde von demſelben überfahren ſo daß er auf der Ste

n 25 Febr Ueb hme Das beſtens beHarzburg 25 Febr ebernahmerannte tablſfement Schmelzer s Hotel iſt Vrr ine
früheren Beſitzer Hrn Alexander Schmels er Wollſtändigen
nommen worden Das ſchöne Hotel welches eher t wieder
Erneuerung unterzogen worden iſt wird auch t n 83 chemals ſo

r a Wönrger Küche führen welche
eliebt gemacht hatS Leipzig 25 Febr Seb Bach s Grab SchlachtenPans n a Die uifcrſuwnngen über die Be w

des berühmten Thomaskantors und Komponiſten Sie
Bach ſind ergebnißlos verlaufen man konnte mit Sicherbe
nicht konſtatiren ob die aufgefundenen Reſte von Bach herrühren

Im Beiſein der Spitzen der Behörden wurde heute das r
Schlachtenpanoxama Die Völkerſchlacht bei i
eröffnet Die Schöpfung des ſchwediſchen Malers Sinding iſt
eine hervorrägend gelungene namentlich auch in perſpektiviſcher
Hinſicht dem ſonſtigen Schmerzenskind der Panoramamalerei

t 25 Febr Bürgermeiſter HeinrichWie ehe üuverläſſig erfahre iſt unſer zum 1 Bürger
meiſter gewäblter 2 Bürgermeiſter Herr Heinrich aus der
beim Militär in Dresden geführten ehrengerichtlichen
Unterſuchung wie zu erwarten war glänzend gerechtfertigt
hervorgegangen Was nun die Regierung noch beginnen wird

ida 25 Fesr Vom ſchwächeren Geſchlechtaß allen Gebieten des wirthſchaftlichen Lebens tritt die
rn mit dem ſtärkeren Geſchlecht in Konkurrenz und auch in

unſerer Stadt macht ſich dieſer Zug der Zeit geltend Wir be
nicht allein einen weiblichen Barbier ſondern

auch einen weiblichen Schuhmacher Beide Frauen ſind
Wittwen und haben das Geſchäft von ihren Ehemännern mit
einer Gründlichkeit erlernt um die ſie mancher biedere Meiſter
beneiden möchte Die Verſchönerungsräthin beſucht ihre feſte
Kundſchaft im Hauſe und alle die ſich von ihr raſiren ließen
rühmen die zarte Führung des Meſſers Die Schuhmacherin
hat ebenfalls ihren ſicheren Kundenkreis der ſich namentlich aus
Damen zuſammenſetzt

o Neuſtadt Orla 24 Febr Bismarckfeier Sparkaſſe Auf Anregung des Reichstreuen Vereins ſoll der 80
Geburtstag des Altreichskanzlers hier am 31 März durch großen
W bei welchem die hieſigen Männergeſangvereine

ihre Mitwirkung zugeſagt haben gefeiert werden am 1 April
ſoll gyſtaſen ſtattfinden Bei hieſiger Sparkaſſe ſind 1894
630,777,08 M eingelegt und 662,665,24 M erhoben worden
Der Reingewinn beträgt 27,786,90 M und wird zum größten
Theil zu gemeinnützigen Zwecken verwendet Die Geſammt
ſumme der Einlagen betrug am 31 Dez 1894 3 205033,78
die der ausgeliehenen Kapitalien 3 425184,87 M

Vermiſchtes
Mit 4500 M durchgegangen Der beider Firma Lohöfer
Gieſeke in Berlin angeſtellte 23 jährige Comptoirdiener

Rudolf Siebert iſt am Mittwoch nachmittag mit 4500 die
er zur Poſt bringen ſollte durchgegangen Die Kriminal
polizei hat verſchiedene Bräute des Durchgängers ermittelt
auch dadurch Anhaltspunkte für deſſen Verfolgung gewonnen
Bemerkenswerth iſt daß der Verbrecher erſt tags zuvor noch
8000 M richtig zur Poſt gebracht hatte er Entſchluß zur
That muß ihm alſo ganz plötzlich gekommen ſein Von der geſchä
digten Firma iſt auf die Ergreifung s bezw die Herbeiſchaffung
des ekkhtagenen Geldes eine Belohnung von 300 M ausgeſetzt
worden

Juflnenza Jn Berlin ſind augenblicklich nach Angabe der
Aerzte ganze Stadttheile von der Jnfluenza durchſeucht
Die Aerzte en kaum den an ſie geſtellten Anforderungen
zu genügen und in den d herrſcht nach den vorher
gegangenen Monaten geſchäftlicher Flaue reges Leben Jm
allgemeinen tritt die Jnfluenza diesmal etwas gutartiger als
früher auf

Eine Lilipnutanerhandlnung Eine kaum glaubliche Nachricht
wird der Frkf Ztg gemeldet Jn Pardubitz wurde Johann
Prochazka aus Zizkow verhaftet der geſtand daß er
Kinder ankaufe und an Ritter und Münſter in Holſtein
liefere welche Firma die Kinder durch eine eigene Ernährungs
methode in Liliputaner vewandle und für ein Kind 200 ſ
und 50 fl Vermittlungsgebühr zahle

Eislauf Aus berichtet man dem B vom 25
Auf dem ſpiegelhellen Eiſe des Zürichſees tummelten ſich
eſtern wohl 5000 Perſonen Mehrere der Eisläufer ſind
eider ertrunken

Perſonalnachricht Jn Hannover iſt am 25 Febr der
Komponiſt Jgnaz Lachner geſtorben Mit ihm iſt der letzte
der drei Komponiſten und Kapellmeiſterbrüder dahin gegangen
Zuerſt ſtarb 1890 Franz Lachner der e re ſt es Klee
blattes in München ihm folgte 1893 der jüngſte Bruder Vin
e ne v ich 5 gpreb Jgnaz r Er wareſonders a rigent bedeutend von ſeinen Kompoſitionwird ihn kaum dies oder das überdauern t Konwoſi ine

Letzte Telegramme
Berliu 26 Febr Einer Meldung aus Friedrichs ruh

ufolge iſt eine Aenderung des Aufenthaltsortes des Fürſten
ismarck nicht beabſichtigt der Fürſt befindet ſich bis auf

das alte Leiden des Geſichtreißens vollſtändig wohl

Berkin 26 Febr Der Nordd Allg Ztg zufolge iſt
ein Geſetzentwurf betreffend Abänderung des

ranntweinſteuergeſetzes dem Bundesrathe zu
gegangen

Berlin 26 Febr Profeſſor Curtius wird obwohl
in Befinden andauernd günſtig iſt auf ärztlichen Rath die
nſthiſtoriſchen Vorleſungen in dieſem Semeſter nicht wieder

aufnehmen

Wien 25 Febr Der Herzog von Aoſta iſta iſtabend zu den Beiſetzungsfeieclichkeiten hier eingetroffen

ters Febr Nach dem Gaulois rühren die Schwierig

daß h io 7 S zu e daherorenen die Truppen nicht paſſiren laſſen wollenund denſelben im Urwald Hinterhalte legen
Paris 25 Febr e Mitternacht als das Publikum das

Kaſino i ne verließ brach daſelbſt ein Feueraus wodurch eine leichte Panit en tand drei gabe

v i wvoliſt dis terin wurde um U ühr gelöſcht Das Kaſino iſt

London 25 Febr
den Eingeborenen in

heute

engliſche Expeditionsgkorps brachteden Kanpfen am BraßFluſſe am

r mptre g r m r
22 und 23 d Mts ernſte Verluſte bei zerſtörte eine Anzahl
Kriegs Piroguen und ſteckte den t b des Aufſtandes
Nimbi in Brand Die Admiralität erhielt eine weitere
Depeſche aus Braß welche berichtet daß Fiſhtown heute ohne
weitere britiſche Verluſte zerſtört worden ſei Die Operationen
gegen die Eingeborenen ſeien jetzt beendigt

Madrid 25 Febr Die Abkommen zwiſchen Spanien
je lund der marokkaniſchen Geſandtſchaft ſind geſtern

Abend unterzeichnet worden
Madrid 25 Febr Depeſchen uns Kuba melden Die

Behörden mußten ſtrenge ren ergreifen und die durch
die Verfaſſung gewährleiſteten Rechte ſuspendiren um das
Brigantenthum auszurotten Die Partei der konſtitutionellen
Vereinigung hat ihre Unterſtützung angeboten Weitere Einzel
heiten fehlen Der Miniſterrath trai zu einer außer
ordentlichen Sitzung zuſammen nach deren Beendigung ſeitens
der Miniſter erklärt wurde die ſtrengen Maßnahmen auf
Kuba ſeien lediglich zur Unterdrückung des Brigantenthums
getroffen Sonſtige Ausſchreitungen ſeien nicht vorgekommen

Athen 25 Febr Der deutſche Architekt Profeſſor Turin
welcher zur Prüfung des Zuſtandes des Parthenons hier
leingetroffen iſt erklärte die alten Denkmäler in Athen nament
ich das Par thenon und der Theſeustempel befänden ſich in Ge
ſahr Es würden 1 Mill Drachmen nothwendig ſein für die
Erhaltung der Denkmäler Die Archäologiſche Geſellſchaft beab
ſichtigt einen Theil des Kapitals durch einen internationalen
Aufruf zu beſchaffen

Handel Gewerbe und Vorkohr
Der Verwaltungsrath der Oesterreichischen Kredit

anstalt für Handel und Gewerbe beschloss für 1894 eine
Dividende von 19 Gulden zu vertheilen den ausserordentlichen
Reservefonds mit 250,000 Gulden zu dotiren und den Gewinnrest
von 65,000 Gulden zu übertragen Die Gewinne aus den
Konsortialgeschäften sind insoweit diese am 31 Dez 1894 ab
gerechnet waren in das zur Vertheilung gelangende Jahres
erträgniss einbezogen

Bergwerksgesellschaft Hibernia zu Herne In
der gestrigen Aufsichtsratbesitzung wurde die Bilanz für 1894
festgestellt Es wurde beschlossen von dem abzüglich aller
laufenden und aussergewöhnlichen Betriebsausgaben sowie der
Anleihezinsen von 314,775 verbleibenden Robgewinn von
2,215,965 26 M 838,414 45 M zu Abschreibungen auf Inventar
konto zu verwenden und von dem verbleibenden Ueberreste
die Vertheilung einer Dividende von 5 Proz Vorzuschlagen
Der im Januar er erzielte Betriebsüberschuss beziffert sich auf
262,800 M Dieser Monatsabschluss sowie die sonstige bisherige
Entwickelung des Geschäfts halten bei ungestörten Produktions
und Absatzverhältnissen die Hoffnung auf einen günstigen Ab
schluss auch für das laufende Jahr aufrecht

Die Aktionäre der Klosterbrauerei Hadmersleben sollen
am 14 März über event Liq ui dati on beschliessen

Die vereinigten Vigognespinner von Werdau Krimmit
s chau haben Verhandlungen eingeleitet die eine einheitliche
Produktionsbeeinscehränkung zum Zweck haben Von den Be
theiligten soll sich in Werdau schon jetzt die Mebrheit für eine bis zum
Jahre 1897 dauernde Betriebseinschränkupg erklärt haben

Die Lindener Brauerei vorm Brande Meyer beab
sichtigt die Ausgabe von einer Million Mark neuer Aktien

Die Skaskaer LKohlenwerke werden wieder Keine Dividende

vertheilen eEisenbabn Einnahmen Ausweis der Oesterr VUngar
Staatsbahn österreichisches Netz für 11 bis 20 Februar 556,040 FI

l nnahine gegen den entsprechenden Zeitraum des vorigen Jahres

Dividenden Der Aufsichtsrath der Viktoria Speicher
Gesellschatft beschloss nach Deckung der 49,128 M betragenden
Unterbilanz 1 Proz Dividende In der Hauptversammlung der
Berlin LDuckenwalder Wollwarenfabrik wurde die 10proz
Dividende genehmigtſund verwaltungsseitig mitgetheilt dass im laufenden
Jahre bisher mit angemessenem Nutzen gearbeitet ist Der Aufsichts
rath der IIsed er Hütte sechlägt für 1894 28 Proz Dividende vor
gegen 18 Proz im Vorjahr

Zahblungssinstellungen Die Brünner Lederfirma
Josef Druker gerieth wegen starker Betheiligung an der Chropiner
Zuckerfabrik in Zahlungsetockung

Börse zu IIalle am 26 Februar
Prelse mit Aussohluss der Muklergebülir kür 1000 kg noetto

Weizen rubig 119 126 feineter märkischer äber Notiz
Rauhwelzen 115 123 M

Roggen rubig 113 117 M
Gerste matt Brau 130 154 A feinste feinfarbige bis 166

Futtergerste 102 115 D
Hafer ruhbig 114 130 II
Mais amerlkan Mlxed M Donaum als 119 125
Raps M Sommerrübseen ErbsenViktoria flau 135 150 M

Preise für 100 kg neito

Kümmel ausschl Sack M Stärke einsehl
Fass Halles che Weizenstärko 32,00 34,00 vach
Qualität bezahlt Maisstüärke einschl Fass 31,50 32,50 M
Linsen 15 30 M Bohnen 20 22 M Kleesaaten
Rothklee 118 126 132 Mohn blau ohne Handel grau M

Futterartikel besser Futtermehl 11,00 11,50 I
Roggenkleie 7,50 8,25 M Weizenschalen 6,75 bis
7,00 M Weizengrieskleie 75 7,00 M Malzkeime
hello 8,50 9,50 dunkle 6,50 7,50 M Oel kuchen
8,50 9,50 M

Rüböl 42,75 43

M

Malz 25,50 27,00 M
Petroleum 22 M Solaröl 0,825/309 11,50 A
den tus 10,000 Liter Proz still Kurtollel

Veorbrauchsabgabe 52,40 mit 70 BI
32,70 Rüben MWeizenmehbl 00 brutto inel Sack 19,00 20,00 M Roggen
mehl 01 brutto inel Sack 16,75 17,50 M

mit 50 M
Verbrauchsabgabe

Wasserstände bedeutet über unter Null
t J 7 J J

Saale und Vnstrut Fall Wuchs
Artern Brüekenpegel 24 Febr 325 Fehr
Weissenfels Oberpegel 2,48 a 6do Unterpegel 0,68 50 18Trotha 25 Febr J 20 26 Febr 2,20Alsleben Oberpegel 24 Febr 2,38 25 Febr 2,38

do Unterpegel 2,32 2 12 20 SBernburg W 57 156 1 SKalbe Oberpegel 1,72 2 1,74 2do Unterpegel 0,92 0,96 4
Moldau Iser Eger Blve

I Foebr Fall WVuehs Febr Fall Wuechs
Budweis 24 0,60 Torgau 25 46 1Prag Wittenberg 2,10Jungbunzlau 34 3 Rosslau 0,47 1Laun 2 0,081 3 Barby 2,68Pardubitz Magdeburg 12,32Brandeis Tangermünde s 4Aelnick Nittenberge 2,66Leitmeritz BDöemitz Peg z i S 5Aussig 25 9,23 Lauenburg 25 1,54 10Dresden 1,40 5Dresden ziemlioh eisfrei
duig Eisstand Tangermünde Fisstand Wittenberge REisstand

Trotha EisstandEisstand Lauenburg wenig Ris

Torgau Risstand Roseslau eisfrei Magde
Dömita

eereeeeeeeee

Berliner Börse vom 25 Februar
Brgänaung zu den Notirungen im gestr Abendblatt

Deutsohe Fonds u Staatespap Moseo Rjäean 4 102 300
a Siam Na An ſos 500 ose0 Smolensk 5 102,890Bairische Anleihe 4 186 700 e u

W 109 chk Moreransk 50 hon n rn Sp e ehe 5 oKöln Min Kuss Süd westhbäl 4 105 10ba0Hamb 50 Thlr Loos 3 1139,206 nMeininger 7 Looze 24 80 IWareehau Wiener io e 4
Olden b 40 Thlr Iooso 3 128 256 do x ger

Wladikawkas Ohig 4 I108 76620
Ausländisohe Fonds Manitobs e 1933 Dre

Barſeſia 100 Iire ILooseſ 33 Northern Pac I bie l921 s 110,800
Freiburger 15 Fr Loosel 29,900 do II 1933 6 82,10620
MailünderloIire ILoosel 14 806 do III r 1937 6 49,00b
Mexikaner Anl à 100 6 78 b do s Ido à 20 6 78,606 I8 Louis u S Fr rz 1931 6 103,000
Oesterr 1860 er ooee 6 156 60 b do do do s l 89,100
Rumün 59 An 81 d 102 202 non s 93,60620Russ Goldapl v 1894 i 22 22 PPoriug Kisonb O issö 66 75620
Russ Präm Aul 1864 6 157,25ba do 1889 4 37,50b20
do do 11866 5 IIss o Eis Üyp Ob A 74,80020
Spanische r 4 77,250 do t B 5 73 70126
T nleihe Te 6609909,600 Bank Aktien

do 400 Free Loos I14,50b26e

Deutsche Hypoth Pfaunädbriofe r gen n
Ivnhaſt Deseguer Pfdbr 4 102,800 ham r Priretbante d

do Y re 100 2 uener Kredit 7 134,00ba0V 122885 nur pol s ſtss 760do VII unkb b 1908 4 s 500 e be B 4 123 00e10
Henits Grunde Königeberg Voreinsb 4 102,75b20do So V 03 808 tiger Bann 6138, 708g d r e ne er Komnierzi 6FRDin vie 1000 4 1104,806 Nordd Grund Kredit 3 1114 10b20

Meceklb Hyp W Bank 101,00b26 Industrie Aktien
do do t 0o1,000 reiviuger Myp Ptau 5 ſio2 u e intabr ſtdo l unkdb bis1900 4 105,000 Bangen Beor ciariba 7ior
do Präm Pldbr 4 141 100 e Wünes a e wNordd Gr Cred Pldb 4 101 3060 a Wilmorsd L O 16

emm My Omnibus Geroilzeinnti 18 226 o0tneue rz 100 4 1101 750 n en os0 Ja z ta i los 700 Batere Meter 1937do VII VIII 1904 uk 4 I105,50b20 n h t 105,506P Pfd I II r I10 6 116 500 nen Fuur Seuen en
do III V u VI e 100 6 109,400 Bee G 0 169 106fo e 380 2 106 o Eiberteld Farventabr 18 292 000Pr Centrb Pfdb re 100 4 100 750 rdunnedert Sinn 6 90 80240 do 1690 4 106,750 z er u 5 ad so

a h o a Koylivx a In Kieeng 5 113 7srPr Hp A B VII xII 101 700 ten Ges toddo do XV X VIII 4 104,600 wrlurstiendamm Ges
r La Veloce Ital D 3 61,75626Pr Hp V Cert tor von l,udw Löwe C 18 367,75b2do do 1808 4 106,100 l ,eret Wrede an 85600Pr Hp V A Gs Cert 30101 25be6 d r 83agdehurger Baubunk 2 753,75baB

Bisenbahn Stammm Aktien s e WBusehtlehra er B 10 Oppelnerloru Gomos 4 116 900
IIalberet Blunkenb 59 127 25b26 Passage 4665 10220
ltal Meridional b 681 128 30b2 Pferdebniu Breslauer 7 155,09b26
Juru Slinpl k Westb o 82 40b Siemens Glos Indusir 11 182 00
Dentsoue Biaenb St Prior tn e Pale 60 00

Breslau Warzchau I 63 50b26 ilhelmshütte ine 61 ,80b20
Dortmund Gronau E 485 JZuekerfabr Vraustadi 12 106 50b
Marienb Alluwkaw 122,25ba6

er S8ücdbahn 4117,75b201 Berg werks u Hüttou Ges
a bahn e 4 48 18,69b26Weimar Gera 4 1105 00b20 üereee et b r
Ausland Bisen Stamm a Berzelius a abStamu Prior Aktien a e 7 hDagar Galiz ar 5 Duxer Kohlen kon 12 178,50lial Meridionaux 686123,306 Gelsenkireh Gussstahl 2 75,750do Mittelmeerb etkr See 98 6012 Georg diarien St 5 71,59640

Deutsohe Bisenv Prior Oblig Si 77 3Muinz I d 76 78 781 s Se er rdo r t8eJ luuge Bergwerk 7en Südbahn luowrasia Steinsalzb i 51,75120
Penei ar z b 102,00b itöer 8 142 25b8er S F Königiu Alarienhütte 52,100Werrabahn 4 1100 106 König Wilheim con v 2 116,756

Bisenb Prior Obligationen v en 21 5ſigi i V Sr ar 1 a hierdo Mittelmeerb sir 4 92 50b26 Kheinische Stahl Eit C 10 1587,00b20

emberg Czernowitzer 4 97,9960 sHert Fra Stantsb alte 3 94,1062 W v Andust a Zorg w 225
do Ergüurungsu 3 98,75b261 4 Ig Elektr Gesellsch
do Gold Pr 4 104 ab Aschersleb Kaliwerwe 5 104,506

Oesterr Lokalbahn 4 I03,20b Bochumer Gussstahl 4
do Nordwestbahn s 110,50 be Dessauer Gas 4

Südöster Bahn omb 3 72,80 b Dortmunder Union 5 1111,756
do Obligationen 5 II08,006 r Berl Pkerdeb I u II 4 100,106

Uugar Noräostbahn 5 Hamb Packetlahrt 4 n ado do Gold O 4 105,800 laurahütte e 4 101 10b2B
do Lisenb Silb A 4 302,800 Naphia Obligationen 6

lwangorod Dombr gar 0103,706 INorddeutscher Lloyd 4
Kosl Woronesech Obl 4 103,808 Obersechl Eisen Ind Ah
K Chark Asow OblI 4 r Tiele Winkler 5 102,0060Kursk Kiew 4 1I02 50bz26 Westf Gruben Verein 5
Mosco Kursk 4 99,600 IZoologischer Garten 4

Leipriger Börse 25 Februar

Lt M Zt U3 8aecha Reut Aul 3333 27,250 4 Alanat Gew 1882 500 39,750
3 do 1000 97,250 h do 1879 997503 do 500 97,250 J 4 do Em 1875 99,750rblr 4 Lpr Siaditobl 1884 105,460
30 Sinnisuul 18656 100 89 500 do 1876 I05,4064o 67 k 4ö h 600 108,250 3 a iel 1ooo 108 250
3 i Lundreutenbr 500 101,000 3 do do 5000 103,596
Div Bisenb Stamm AKt Div
9,97, Altenburg Zeita 268,0060 s l elpz Baubank 99,000
1426 Aussig Tepl 500 I 346,596 10 do Bierb Reudn
s Böäöhm Weztb 5 200 256 v Riebeck Co 198 ,0010 Busechtehrad Lit A 264,506 8 J l p Kammgarusp 170,000
10 do do B 260,000 S do blalat Schkeud 161,006010 t Galiz K Ludw B 108,000 o Mansfelder Kuxe6 Grav Köllaeh 132,788 p St M 285 0026o Saalbahn 52,756 32 Sächs Kammg Sp
o Weimar Gerse 39,500 Solbrig 90,90ba61,151 Werrabahn 73,808 7 S asch Fab 1659

Hartmaun 809b2Div Bisenb St AKt 12 Süechs Webstuhl8,8 Altenburg Zeitz 236,006 ab Hehsnharr 220 000
9 i Thür Gasageas Lpe 190,0085 Dux Bodeub Iit a 9 do Stunm Er 190 000

s 40 o ö Thür Br V St 123,808vir Banx a Kuoait axt e er rer Sodes
8 Allg D Kr A Lpr j 196 00b20 do do Ohblig 105 256
Sie Dresdener Bank 158 506 s Westeregelu Part
628 Gothaer Privatb I118,s06 Oblig 103 898s leipziger Bauk 188 20o6 sie Zuckertab Glauzig 109 256
v Züe is Bank 123,006 12ZTZuekerrat Ilalle 146,00ba0
4 T wiekaner h Ausl Bisenb P O

4 Aussig Teplitzer 104,600Olv m an a 6 Böhm Nordbahn 104,600am FrIOr do do Gold 104,0006 Chemn Werkr D 6 Buschtehr B Ndw 107,600
Fabr Zimmerwm 124,006 6 do Em 1871 107,600

4 Cröllw Papierfabr 6 do do 1872107,60049 do Schldvsehr 101,256 do o 527I Döretewitz Ratim 656,7560 56 Hux Bodenbaeh 105,800
2 D W A Sonderm 56 do 1s1 103 802Stier Vorz A 79,75ba0 5 do d 1874 112,500
4 h GeraerdJutesp u W 108,500 h Graz Kötlacher 100,500

6 do Km v 1871 u 72 102,7562 Goermauis Sehw
John 125,000 4 Kaschau Oderberg 97,500o Uallesehe Str B 104,000 4 u Gold l 168,906

i Kenellbs G Akt 88 80b 8 do Gold 114,100Körbisd Zueirertb 90 500 Prag Turnau 101 h
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Zu haben in Halle a

Gasglüblicht

Glas Stab Schutzeylinder
D R G NI 209047

Neueste vollkommenste Erfindung
Patente in allen Culturſtaaten angemeldet

reſp bereits erhalten

Unübertrofſen
Unentbehrlich für Gas u Gasglühlicht

Kein Springen der Cylinder kein Verletzen
der Glühkörper Der Glühkörper erhält
Jerhöhte Leuchtkraft und längſte Brenndauer
Auf ſchadhaſten Glühkörpern ohne Gefahr des

Springens zu verwenden

Alleinige Fabrikanten

Günther HEIevner Stettin
Vertreter für alle Plätze geſucht
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Beſte Bezugsquelle für

genkniee u Okenrohre
ſowie Winkel und Kapselkniee

und Paletotſtoff kann von Jhnen bedeutend billiger bezogen werden
wenn Sie ſich die Mühe nehmen meine reichhaltige Muſtercollection
franco zur gefl Anſicht zu fordern

Otto Schwetasoh Tuchfabrik
Bitte genau auf meine Firma zu achten

renfür Bäcker Zeiſter und Gaſtwirthe
P C DEisengräber

S Brüderſtrafze Nr 3 part
riallescher Verein für Kohlenberghbanu ete

De vokzüglichſte Kaffee

wird hergeſtellt indem man bei Bereitung des Kaffeegetränkes
dem gemahlenen Bohnenkaffee ein kleines Quantum Echten
Feigen Kaffee von Andre Hofer zuſetzt dieſer verleiht
dem Kaffee ſowohl ſchöne goeldbraune Farbe wie aromatiſchen
Wohlgeſchmack felbſt bei minder guter Sahne iſt alſo ein
Kaffee VerbeſſerungsmittelDer Echte Feigenkaffee von Andre Hofer k k Hof
lieferant in Salzburg und Freilaſſing er iſt in denmeiſten Koloniagalwaagaren und Delikateſſen Hand a
lungen vorräthig und ſind die Packets mit der Schutzmarke
dem Bildniß des Tiroler Helden Andreas Hofer verſehen worauf
zu achten gebeten wird

Auf direkte Anfragen werden Berkfanfsftellen nachgewieſen

Der feinſte Anzug

Görlitz
ad

Colonial

giebig

daher bili

k

S Von Donnerstag den
28 Februar cr ab ſteht

ein großer Trausporta HPpünn aBayriſcher Zugochſen
preiswerth bei mir zum Verkauf

Halle a S Poseph FPramlc

Grosse Lotterie zum Besten der
ark

Gro
A

Albert Scheller
Halle Fernſpr 443 Delitzſcher Str 23

WwWwnwnwaasron e

5000 Mark

Yiſttenkarten
Büch und Steindruck
in modernſten Größen

fertigt billigſt d S
Albin Hentze
Schmeerſtr 24

Conſirmanden Hüte

in allen Preislagenſ artige A izüght

inde ſluſe 2

Ausverkauf
wegen

Beuorſteher dem Umzug

Uhren eKetten un
Schmuckſachen

A Schälfer
Uhrmacher G

Dachritz ſtraße
dicht an der Gr Ulrichſtraße

Vom 1 April ab S
Leipziger Strafe 92

S Ebendaſelbſt findet ein Lehr
ling Oſtern Aufnahme

M oelnerg
MaskenverleihJuſtitut

Kl Klausſtr 14
vollen Koſtüme bei

billigſter Preisſtellung

Gröſittes Lager aller Arten r
Korbwaagren

Hansfrauen
Pößuecker Flanellreſte

paſſend zu Kleidern Röcken
jedes Quantum gegen Nachnahme oder
vorherige Einſendung des Betrages pro
Pfd 3,60 Mk incl Verpackung Nicht
eonvenirendes wird bereitwilligſt um
getauſcht Das Verfandhaus
ar Bernhnard Levy Pößneck

Man kauft
neue und gebrauchte Möbel

jeder Art in größter Auswahl
zu billigſten Preiſen unr bei r
Friedrich Peileke

Geiſtſtraſte 25

Baron
mit vorzüglich ausge
kochten vollständig
luftleeren Röhren sowie
alle Sorten Metall Baro
meter empfiehlt

Otto Vnbekannt
S

7 v 3 2 mt

J rd

S J

Werkstatt für mathematische
physikal und optische Instrumente

StahlpanzerGeldſchränke
ſeuer fall und diebesſicher

empfiehlt ſehr preiswerth ad
J C Petzold Geldſchrankfabrik
Magdeburg Knochenhauerufer 19

Gänſefedern 60 Pfg
nene gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
allen mit allen Daunen Pfd 1,50 füll
ertige gut entſtäubte reaunen Pfd 2M beſte böhmiſche Gänſe
albdaunen Pfund 2,50 ruſſiſche
änſedaunen 3,50 prima wei

Eänfedaunen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

Gustav Lustig Berlin S
Delitzſcher Straße 89 r P ſtr 46 Verpackung wird nicht berD iele Anertennungeſchretten

e dis günstigsten

hält ſeine ſauberen geſchmack

beſtens empfohlen

W Leopold Manerſtrafte 13 e S
W Wichtig für ſparfſame

Blouſen und Negligee Zivecken verſ

Gr Ulrichstr 2

Kinderhbellstätte zu Salzungen mit Haupttreffern im Wertho Von3660 5000 eine rIiste 20 Pfg extra sind zu beziehen d F A Schrader Mannover Gr Packhoſstr 29e n e en den übrigen änrch Placate Kkenntlichen Verkaufstellen Züe
ung

Unter dem hohen Protektorat
Keiner Iloheit des Erbprinzon von Anhalt

Bäckerei und Conditorei Ansſtellung
verbunden mit dozyaehbrigen Maſchinen Hilfsmitteln u Rohmaterialien
vom 16 bis 19 Juni 1895 in den geſammten Räumen des

Tivoli zu Deſſan
roſpekte und Anmeldeformulare ſind vom Bäckermeiſter M Hetſchold

in Deſſau zu beziehen Das Comſté ar
Privakhuabenſchule in Halle

Friedrichſtr 24
Unterricht in Klaſſen von geringer Schülerzahl

Vorſchul Gymnaſial und Realklaſſen 8F HMütter A Zan der
Akademiſche Lehranſtalt

für feine Damenſchneiderei
Syſtem der großen Berliner Akademie

Gründliche theoretiſche und praktiſche Ausbildung in allen zu obiger
Methode gehörenden Fächern wie Maaſnehmen Modellzeichnen Zu

S ſchneiden Anvrobiren und praktiſchen Arbeiten
Honorax mäßig Proſpecte im JnſtitutAtelier für Anfertigung eleganter Straſzen und Geſellſchafts

rtoiletten nach deutſchen wiener und franzöſiſchen Schnitten

F Glleſtsmmagaram Harz 10
Dr Römplers Ileilanstalt Görbersclort i Schles

seit 1875 bestehend bietet aa

am en G h Es G
ungs bedingungen bei mässigen Preisen

r RRömplevProspecte gratis durch

IIille s Gas u Petroleum Notoren

ſind die

beſten wirklich brauchbaren

Motoren
für

Gewerbe und Landwirthſchaft

a S Erſter Preis bei der Haupt
vrüfung der Deutſchen Landwirth

S ſchafts Geſellſchaft Juni 1894 r
Vertreter
Sppi G GSl net S

ag qun zug
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Reinnickel und nickelplattirte

Küchen und Tafel Geräthe

I

Kaffee Bratpfaunenund Theefervicee Weinkühler
glatt und enagenyvonillochirt Tafelleuchter

Kaffeebretter Tafelbeſtecke
u Servirbretter TheeKaffeemaſchiuen maſchinen

e Fleiſchſchüſſeln Butterkühlere Caſſerollen Brodkörbeee empfiehlt in reicher AuswahlWilh e cert Gt Alrichſt 62
Special Katalog über vpraktiſche Wirthſchaftsartikel und compl KüchenEin

richtungen unberechnet und vortofrei

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Breunhol erbeOnglität t Preiſen hots an ter

1 Ranmmeter 9,50 Mk
/2 e7 75Korb Om 0,40Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer

von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Voltswohl zu liefern daß ſie
zum Zwecke der Täuſchung ſogar Quittungen und Lieferſcheine mit der Be

n Arbeitsplatz für Arbeitsloſe vorzeigten und die unterzeichnete
lrbeitsſtätte dadurch Beſchwerden über u u minderwerthigen Holzes er

bielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeitigen Holzausfahrer
graue Mützen mit der Auſſchrift Verein für Volkswohl tragen Dieſelben
ſind auch in dem Beſitze von Quiſtungen und e npen welche ebenfalls
mit der Aufſſchrift Verein für Volkswohl verſehen ſind

Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die
angegebenen Umſtände genau achten zu wollen

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl 2
Ueber P Kneifel s

HaarenGeehrter Herr Kneifel Auch der Unterzeichnete kann es ſich n
verſagen Jhnen von dem außerordentlichen Erfolg den Jhre wirklich vorzügli
Tinktur bei mir gehabt dierdurch Mittheilung zu machen Mein Haar
ſich nach vergeblichem Gebrauch aller möglichen ittel ganz weſentlich vermehrt

v ſt irre davon Weh tag Jch kann e e r 7 tigind aus voller Ueberzeugung empfehlen r ganz ergebener Guſtav PoSteunerbeamter in Dresden d 5 Ang 9 Punt erſtr 10 III 9
Dieſes vorzügl Cosmeticum abfolut nnſchädlich iſt in Halle zu babenbei A Schlüter Nachf Gr Se 6 M Waltsgott Gr üte ſtr

und F Patz Gr Ulrichſtr 1d Jn Flac zu 1 2 u 3 6

Für den Anzeigentheil verantwortliſh W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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